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Beilage zu Nr . 111 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , 12 . Mai 1866 .

Oesterreichische Monarchie .
Do « der qalizischen Grenze , 5 . Mai . (A . Z .) Es

beginnt sich jetzt sowohl in dem westlichen Galizien als auchnn dem benachbarten Schlesien mit Militär zu füllen . Alle
Urlauber , selbst die bereits verheirateten , sind eingezogen .Die Gespanne der Artillerie , Kavallerie und Infanterie sindalle kriegsbereit , die Depots sind ebenfalls gebildet . Meistens
sind die polnischen und schlesischen Urlauber nach Italien ge¬
gangen , weil ihre Regimenter dort stehen . Dagegen sind un¬
garische Regimenter an die preußische Grenze gerückt , und
italienische werden noch erwartet . Zn allen Städten Schle¬
siens ist Einquartierung angesagt . Bereits sind am 3 . d . M .in Troppau die Jnfanterieregimenter Kaiser Nr . 1 und Erz¬
herzog Karl , sowie das Zägerbataillon Nr . 28 eingerückt .Die Stadt ist so stark mit Einquartierung belegt , daß bereits
die Realschule geschlossen wurde und das Gymnasium eben¬
falls in nächster Zeit wird geschlossen werden , um als Kaserne
zu dienen . In Bielitz und Biala sind ebenfalls zwei Regi¬menter ungarische Infanterie angemeldet , die am 9 . d . M . dort
einrücken werden . Von dort wird die ganze Grenze über Os -
wieczim bis Krakau mit Regimentern besetzt , die aus der Bu¬
kowina heranmarschiren . Nach all '

Diesem zu urtheilen , scheintes , daß man jedenfalls einen Angriff von dieser Seite erwar¬
tet , weil allerdings die Straße nach Olmütz durch Schlesien
führt .

Amerika .
* Neu -Bork , 26 . Apr. Dem Repräsentantenhaus« istvom Präsidenten die verlangte diplomatische Korre¬

spondenz in Betreff Mexiko 's zugegangen , aus welcherder Gang der während der letzten Monate geführten Unter¬
handlungen zu ersehen ist. Am 12 . Febr . richtete der Staats¬
sekretär des Auswärtigen eine Mittheilung an Hrn . Montho -
lon , worin er die von Drouin de Lhuys zur Rechtfertigungdes von Frankreich verfolgten Verfahrens vorgebrachten Ar¬
gumente Punkt für Punkt beantwortet . Der französische
Minister hatte erklärt , daß die Zwecke der französisch -mexika¬
nischen Expeditionen nicht gegen die Institutionen der neuen
Welt gerichtet seien , daß es sich dabei nicht darum handle ,Pläne des Ehrgeizes zu verwirklichen oder Mexiko eine mo¬
narchische Regierung auszuzwingen , sondern lediglich darum ,
gerechten Ersatz für das den französischen Bürgern wider¬
fahrene Unrecht und Sicherung ihrer Rechte für die Zukunft
zu erlangen . Eine Anzahl einflußreicher Persönlichkeiten in
Mexiko , darunter ein früherer Präsident , hätten daran ver¬
zweifelt , unter der republikanischen Regierung die Herstellungvon Ruhe und Ordnung zu erreichen , und die Wiedereinfüh¬
rung des Kaiserthums begünstigt . Frankreich unterstütze eine
auf die Zustimmung der Bevölkerung begründete monarchische
Regierung , weil diese die von ihm geforderten Entschädigun¬
gen und Garantien gewähre . Weiter hatte Hr . Drouin de
Lhuys angesplelt auf den den Verein . Staaten während des
Revolutionskriegs von Frankreich geleisteten Beistand , auf die
während der Rebellion des Südens von Frankreich beobach¬
tete Neutralität , sowie auf den der Union gemachten Vor¬
schlag , sie möchte sich an der mexikanischen Expedition bethei¬
ligen . Seward entgegnet darauf , indem er die alte Freund¬
schaft zwischen Frankreich und den Verein . Staaten anerkennt ,die Unionsregierung habe keinen genügenden Beweis , daß das
Volk von Mexiko das Kaiserthum Maximilians aus freien
Stücken angenommen , und es sei überhaupt unmöglich ,während der Anwesenheit der französischen Znvasionsarmeeüber eine derartige Annahme Gewißheit zu gewinnen . Zneiner zweiten Depesche hebt der französische Minister die
freundschaftlichen Beziehungen hervor , die zwischen den
Verein . Staaten und dem Kaiser Jturbide bestanden hät¬
ten . Bürgerkrieg sei der permanente Zustand Mexiko ' s
geworden , nur von dieser Anarchie rühre die jetzige Op¬
position gegen Maximilian her . Die französische Unter¬
stützung ändere nichts an dem nationalen Charakter der Re¬
gierung des Letzter » ; alle Staaten bedürften der Verbündeten .Die Erwiederung Seward 's auf diese Vorstellungen spricht es
aus , daß die Verein . Staaten die Regierung Maximilians als
ungesetzmäßig und unfähig , Allianzen zu schließen , betrachten .
Wenn Drouin de Lhuys weiterhin den Vortheil urgirt , der
den Verein . Staaten aus einer beständigen Regierung in
Mexiko erwachse , so gibt Hr . Seward diesen zu , erklärt aber ,daß dieser Dortheil sie nicht für den Umsturz einer Republik
entschädigen könne . Es würde der Unionsregierung sehr an¬
genehm sein , von Frankreich eine bestimmte Erklärung
darüber zu empfangen , wann die französischen Truppen aus
Mexiko zurückgezogen werden würden . Die Befürchtung , daßdie Verein . Staaten ihrer erklärten Politik der 'Nichtinter¬
vention untreu werden sollten , dürfe die Entfernung der
Truppen nicht verhindern . Am 6 . Apr . schreibt nun der
französische Minister seinem Gesandten in Washington , Frank¬
reich empfange die Versicherung , daß die Verein . Staaten
ihrem Versprechen der Nichtintervention treu bleiben wollten ,und finde darin hinreichende Garantie , um die Zurückziehungseiner Truppen nicht länger aufzuschieben . Der Kaiser habe
demgemäß beschlossen , daß dieselben Mexiko in 3 Abtheilungen ,nächsten November , März und November künftigen Jahres ,verlassen sollen . So weit die Verhandlungen mit Frankreich .Der amerikanische Gesandte am Wiener Hofe , welcherseiner Regierung mitgetheilt hatte , daß Oesterreich wahrschein¬
lich das Aufgebot von 4000 Freiwilligen gestatten würde , er¬
hielt unterm 19 . März von Seward die Weisung , gegzn ein
solches Verfahren energisch zu protestiren und zu erklären , daßdie Verein . Staaten von österreichischen Unterthanen in Me¬
in!» begangene Feindseligkeiten als einen Krieg zwischen der

Republik Mexiko und Oesterreich ansehen würden und sich
nicht verpflichten könnten , in diesem Fall neutrale Zuschauer
zu bleiben . Auf die weitere Mittheilung des Hrn . Motley ,daß 1000 Oesterreicher im Begriff ständen , sich in Triest
nach Mexiko einzuschiffen , wies der amerikanische Minister
denselben unterm 16 . Apr . an , der österreichischen Regierung
anzuzeigen , daß die Verein . Staaten die Absendung öster¬
reichischer Truppen nach Mexiko mit ernstlichem Bedauern
betrachteten .

So weit die dem Kongreß vorgelegte Korrespondenz , ausder jedenfalls so viel hervorgcht , daß die Union europäische
Einmischung , von welcher Seite sie auch immer komme , nicht
länger zu dulden gewillt ist .

Das Justizkomitee des Repräsentantenhauses hat sich dem
Antrag des Präsidenten auf Modifizirung des LoyalitLts -
eidcs entgegen erklärt . — Ein im Staate Florida ge¬gebenes Gesetz zur Entwaffnung der Freigelassenen ist vom
Attvrneygeneral des Staates für verfassungswidrig erklärt
worden und wird seine Ausführung Dem entsprechend unter¬
bleiben .

Die Admirale Englands und der Union in den Gewässernvon Chile haben , wie berichtet wird , gegen das Bombardement
von Valparaiso Protest erhoben und darauf bestanden ,daß die Entfernung der Frauen und Kinder gestattet werde ,widrigenfalls sie sich einem Bombardement mit Gewalt wider¬
setzen würden .

Seit Ankunft der Virginia in Neu -Aork sind noch 75 To¬
desfälle durch Cholera au Bord dieses Schiffes vorge¬kommen .

Die Schiffe City vf Manchester America ^ City of Boston
sind in Neu -Aork und Nova Scotia , Pertland und Africa in
Halifax angelangt .

Wie es heißt , hat Romero offizielle Anzeige von der Ein¬
nahme Chihuahua 's durch die Republikaner erhalten . Nach
Berichten aus Vera - Cruz dagegen stände es in Chihua¬
hua gut um die Sache der Kaiserlichen . Ein Gefecht in der
Nähe Mazatlans wird von den Letzter » zugegeben , aber als
unbedeutend bezeichnet .

Der Attorneygeneral der Verein . Staaten hat die Ausfuhrvon Waffen über die mexikanische Grenze für legal erklärt ;ein jüngst erlassenes Verbot habe sich nur aus Waffen für or -
ganisirte Expeditionen , nicht auf gesetzmäßigen Handel be¬
zogen .

Vermischte Nachrichten.
— Bre « kau , 4 . Mai . (Kölnl -Z . ) Gestern Nachmittag zwischen2 und 3 Uhr fand sich in der 200 Fuß hoch gelegenen Thurmwächter -

Stube de« Elisabeth -Kirchlhurmes ein junger Mann ein , der mit der
Frage : , ES ist wohl weiter oben sehr luftignoch höher hinauf nach
dem Thurmkranz stieg und nicht wieder herabkam . Um 7 Uhr , als
der Thurmwächtec die Glocke anzog , hat aus dem östlichen Fenster de«
sogenannten Windebodens , der unmittelbar über der Wächterstube sich
befindet , aber von der Treppe durch «inen Lattenverschlag getrennt und
durch eine Tafel . das Uebersteigen ist verboten " den Besuchern des
Thurmes ausdrücklich verwehrt ist , jener junge Mensch sich in die
Tiefe auf den Kirchplatz hinabgestürzt . Neben ihm fand man die
Verbotstafel , die er losgebrochen und mit sich genommen Halle . Es
ist der 20 Jahre alte Photographengehilfe B . Ein alter Herr , der in
einer Droschke vorübcrfuhr und den Unglücklichen auf das Straßen¬
pflaster Herabstürzen sah , wurde davon so heftig ergriffen , daß er kurze
Zeit darnach an den Folgen eines Schlaganfalles starb .

Ueber Dampfleffel -Explofionen .
( Schluß )

Eine merkwürdige Eigenschaft des Wassers , welche den Physikern
schon lange bekannt , aber erst neuerdings in Beziehung zu den Kessel-
erplofionen gebracht worden ist , scheint geeignet , dieselben unter einen
gemeinsamen Gesichtspunkt zu fassen und für das viele Räthselhaste ,dem hier so lange begegnet wurde , genügende Aufklärung zu bringen .
DaS Wasser zeigt einen , dem auf seiner Oberfläche lastenden Druck
entsprechenden Siedpunkt nur , so lange eS noch eine große Menge
Luft absorbirt enthält . Ist dieselbe durch längeres Kochen auSgetrie -
den , so läßt sich das Wasser weit über seinen normalen Siedpunk !
erhitzen , ohne Dämpfe zu entbinden ( gerade wie eS auch unter Um¬
ständen tief unter dem Nullpunkt erkaltet , ohne zu gefrieren ) , ferner
aber können dann auch die über dem Wasserspiegel befindlichen Dämpfe
kvndenfirt werden , ohne daß neue Dämpfe aus dem Wasser aussteigen ;
in beiden Fällen wird das Wasser überhitzt , d. h . heißer , als der
Temperatur und dem Druck der aus ihm lastenden Dämpfe entspricht .Es kommt jedoch dann ein Augenblick , und eS reicht dazu oft die ge¬
ringste Erschütterung hin , wo das Wasser Plötzlich das Versäumt «
nachholt , wo die gesammte überschüssige Wärme in unmeßbar kurzer
Zeit zur Dampsbildung aufgebraucht wird . Dieser Vorgang ist von
einem lebhaften Ausstößen der ganzen Wassermasse begleitet . Das
Gefäß , worin sich da « Wasser befindet , wird stark erschüttert und
kann , da sich ein ausnehmend heftiger Druck auf die gesammte , vom
Wasser berührte Fläche fvrtpflanzt , selbst zerrissen werden , wie etwa
ein energisch erplodirender Körper , z. B . Knallquecksilber , seine Unter¬
lage zertrümmert , obwohl sich seine Zersetzungsprodukte frei in die
Lust auSdehnen können . — In einem Dampfkessel wird sich überhitz¬
te« Wasser fast nur durch Kondensation de» Dampfes während des
Stillstände « der Maschine , aber nicht im Betrieb , wo in gelegent¬
lichen Zwischenräumen frische« lufthaltiges Speisewasirr zugeführtwird , bilden können ; in Uebereinstimmung damit finden die meisten
Erplofionen um die Mittagszeit statt . Auch durcy schnelle Abfüh¬
rung einer großen Menge Dampf kann ein ähnlicher Zustand der
Ueberhitzung und der davon begleiteten Folgen herbeigeführt werden ;ein zu kleiner Dampfraum in einem Kessel würde diese Bedingung
wesentlich unterstützen . E « dürsten hierauf die Fälle zurückzusühren
sein , wo Kessel bei der ersten Probe explodirten . — Daß Lokomotiv -

und Dampfschiffkessel von Erplofionen selten betroffen werden , würde
sich daraus erklären lassen , daß die stete Erschütterung , in der sich
dieselben befinden , einer Ueberhitzung des Wassers , zu welcher Ruhe
unumgänglich ist , entgegenwirkt . — Auch sür den Umstand , daß die
Kessel zumeist in die Quere springen , liegt die Erklärung nicht ferne :das Wasser , indem es plötzlich durch seine ganze Masse Dampf zuwerden sacht , findet lediglich au den Kopfenden des Kessels Wider¬
stand , sucht deßhalb diese hinauszudrücken , während er die ganzeuntere Hälfte des Kessels der Länge nach niederzupressen ein Streben
hat , woraus dann wohl eine augenblickliche elliptische Deformation ,aber kein Zerreißen resultiren kann .

Durch Versuche läßt sich im Kleinen die gewaltsame Wirkung des
überhitzten Wassers sehr gut veranschaulichen . Man erhitzt Wasser ineinem Glaskolben und leitet die Dämpfe in einen zweiten Kolben , bisdie Luft darin auSgelrieben ; sodann unterbricht man dessen Verbin¬
dung mit der äußern Luft , wie mit dem ersten Kolben , und löschtdas Feuer aus . Kondensirt man nun die in dem zweiten Kolben
enthaltenen Dämpfe , indem man ihn in ein Gefäß mit kaltem Was¬ser taucht , und stellt hieraus die durch den Hahn unterbrochene Lei¬
tung uach dem ersten Kolben wieder her , so sieht man da « Wasser in
diesem letztem mit solcher Gewalt in die Höhe treiben , daß ein Ber¬sten desselben unter Umständen ( wenn sehr viel Wasser darin und da «Glas dünn ist) eintritt . — Oefsnet man einen papinianischen Dampf -
Kochtopf ( wie dergleichen vielfach in den Küchen zur Anwendung kom¬men ) , ohne vorher dm Dampf , der gewöhnlich V4 bis V2 Atm . Ueber -druck besitzt, durch den Hahn ausströmen zu lassen, so entleert sich fastder ganze flüssige Inhalt durch die Deckelspalte in einem Augenblick .( Diese beiden Versuche wurden während des Vortrags angestellt . )Wenn die Mehrzahl der Kesselerplosionen , wie es nach dem Vorge -
tragenen in hohem Grade wahrscheinlich wird , in der Ueberhitzung deS
Wassers ihren Grund hat , so würden sich die Palliative gegen diesel¬ben für die Zukunft im Wesentlichen darauf beschränken , eine solche
Ueberhitzung nicht auskommen zu lassen . Ein kleiner Rvhrapparat ,der das Wasser in Bewegung erhält , dürfte zu diesem Zweck schonvollkommen genügen . Durch einen elektrischen Strom von geringerStärke das Kesselwasser zu zersetzen und dauernd GaSbläschen darin
zu entwickeln , würde als weiteres unfehlbares Schutzmittel anzuschensein . Aus einem außerhalb des Kessels befindlichen , mit Wasser ge¬füllten Gesäß tropfenweis dessen Inhalt auf den Wasserspiegel im
Kessel fallen zu lassen , dürfte durch die davon begleitete Erschütterungebenfalls einer Ueberhitzung entgegcnwirken . Vor Allem , so lange diese
Vorrichtungen noch nicht in weitern Gebrauch gekommen und durchdie Erfahrung bewährt sind , dürfte es sich als zweckmäßig empfeh¬len , vor jedem länger » Stillstand der Maschine frische« Wasserin den Kessel rinzupumpen , weil dadurch immer zugleich Luft in den¬
selben gelangt , die das Nachsieden begünstigt . — Auch würde man
sich vor zu raschem Ablassen d«S Dampfes durch vollständige Oeffnungder Klappen zu hüten haben , da damit nicht mindere Gefahren , wie
durch das unterdrückte Nachsieden verknüpft find .

Von Seiten des deutschen Ingenieur - Vereins werden gegenwärtigumfassende Versuche in dem angeregten Sinn angestellt , und diesedürften wohl die nächste Aufklärung über die so wichtige Frage brin¬
gen , ob die wahre Ursache der Kesselerplosionen endlich erkannt ist.In der Zeitschrift dieses Vereins ( Heft 10 und 11 von 186S und 2
von 1866 ) ist Näheres über diesen Gegenstand mitgetheilt .

Am Schluß des Vortrags wurde noch auf die seit mehreren Jahrenin der Bildung begriffenen freien Vereinigungen zur periodischen Un¬
tersuchung der Dampskessel aufmerksam gemacht . Die ölsnedesterKoller sssoeiution , die älteste solcher Gesellschaften , prüfte im Jahr1862 : 1376 Kessel , von welchen sich 85 in sehr gefährlichem , sowie997 in schlechtem Zustand befanden und kaum der 4te Theil in einem
tadellosen . Es ist klar , daß , die Ursachen der Kesselerplosionen mögenimmerhin welche sein , die Gefahr mit dem schlechten Zustand eines
Kessels wachsen wird , und daß deßhalb öfter wiederholte PrüfungenSeitens sachverständiger Ingenieure , wenn auch keinen absoluten
Schutz gegen derartige Vorkommnisse bilden , so doch ihre Zahl in
hohem Grade reduziren wird . Eine ähnliche Gesellschaft .« !- die eng¬lische sucht sich gegenwärtig auch in unserm Land zu bilden , und istder Anschluß an dieselbe einem jeden Dampfkessel - Besitzer dringend zu
empfehlen . Dieselbe wird voraussichtlich ihren Sitz in Mannheim
finden , von wo der Gedanke ausgegange » ist, und wo auch die regsteTheilnahme sich bi« jetzt gezeigt hat ; der in Aussicht genommene Bei¬
trag von 5 resp . 10 Gulden ( je nach der Größe des Kessels) für eine
wenigstens zweimalige Untersuchung de« Kessels im Jahr wird fürNiemanden ein ernstliches Hinderniß zur Betheiligung bilden . E «
handelt sich nur auch hier wie in vielen andern Dingen darum , daßdie Vorlheile , welche dem Einzelnen wie der Gesamzntheit damit ge¬boten sind , auch erkannt werden , und daß da « Unternehmen durch
rechtzeitige Unterstützung gefördert wird . Von einem provisorischenKomitee , bestehend aus den Herren Ed . Moll , vr . Gundelach , C . Sel¬
bach , 3 - H . Reinhardt und W . Strecker in Mannheim , ist ein Sta¬
tutenentwurf für eine im verflossenen Januar abgehaltene General¬
versammlung der zu gründenden Gesellschaft ausgearbeitet und ver¬
breitet worden , und wird man von diesen Herren auch das Nähere
über den gegenwärtigen Stand der Sache erfahren können .

Marktpreise .
Ergebniß des am 5. und 8 . Mai 1866 zu Villingen

abgehaltenen Getreidemarktes .
Getreide - Verkauf . Ganze Ver - Preis Aufschlag Abschlag
sgattung . Ztnr . kaufssumme , per Ztnr . per Ztnr . per Ztnr .Kernen 10l6 4883 fl. 19 kr. 4 fl. 49 kr. - fl — kr. - fl. 4 kr .
Roggen — — fl. — kr. — fl. — kr. — fl . — kr. — st . — kr.
Gerste 1 4 fl. 30 kr. 4 fl. 30 kr . - fl . — kr. - fl. — kr .
Bohnen — — fl- — kr. — fl. — kr. — fl. — kr. — fl. kr.
Erbsen - - fl. - kr. - fi. - kr. - fl. - kr. - fl . - kr .
Mischelfrucht 62 184 fl . 12 kr . 2fi . S3kr . — fl . 4 kr . — fl . — kr.
Wicken 4 16 fl. 48 kr. -ist . 12kr . -— fl. — kr. — fl. — kr .
Haber 234 863 fl. 22 kr. 3 fl. 43 kr. - fl. - kr. - fl. 2 kr.
Esparsette — — fl. — kr. — fl. — kr. — fl. — kr. — fl . — kr.

Verantwortlicher Redakteur :
0r . I . Hcrm. Kroenlein .
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Oeffeutttche Mamnma
rnr Erneuerung der über 30 Jahre alten Einträge in den Grund- und Unterpfands-nchKn der Gemeinde Langenbrücken , Amtsbezirks Bruchsal.
0

Z f782 . Langenbrückcn . Auf Grund des Gesetzes vom s Juni 1860 (Regierungsblatt Nr. 30) werden die in nachstehendem Verzeichniß genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die

beigesetzl
'
en Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben sollten , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls diese Einträge nach Art . 4 des obenerwähnten Gesetze«

Der RechtSgrund der in nachstehendem Vcrzeichniß angegebenen Forderungen , welche in das UnterpsandSbuch eingetragen stütz , besteht in bedungenen Unteipfandsrechten,
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .

Langenbrücken, den 3 . April 1866.

und der Rechtsgrund der in dem

Da « Pfandgericht .
Frey , Bürgermeister.

Der Bereinigungs -Kommissär :
Freund , Ratbssckreiber.

Des Eintrag

Datum .

8 . Juni 1818

Seite

7 . Aug . - 1

8 . - 2

23 . - 2
' 2

11 . Dez . - 3
16. - 5
3 . März 1819 8

31 . - 11
14 . Apr . - 12

9. Juni - 14
30 . Dez , - 19

1 . Febr . 1820 26
6. Apr . - 34

10 . Mai - 45
2 . Nov. - 62

14 . - 63
24 . - 66
29 . - 67
16 . Jan . 1821 72
22 . - 76
23 . - 77

5. Febr . - 81
7 . - 83
7 . - 84
9 . - 65

14 . » - 85
20. - 86

9 . März . 87
3 . April - 93

12. März - 90
8 . Mai - 96
8 . - . 97

18 . Sept . - 103
25 . - 104

11 . Nov . - 108
22 . Jan . 1822 123
10 . Febr . - 125

5 . März - 129
20 . - 131

16 . April - 132
9 . Juli - 142

30. - 144
30 . - 145
14 . Aug . - 152

4 . Sept . - 154
1 . Okt. - 155

27. Okt. - 159

20 . Nov . - 163
26 . - 164

9 . Dez . - 165

5. Jan . 1818 171
7 . - 1823 173

13 . Febr . - 200
5. März - 213

15 . April - 219

12 . Mai - 223
22 . - 224
28 - 226

3 . Juni - 228
4. Juli - 234

21 . - 236

26 . - 239
9. Sept . - 242

10. Febr . 1824 279
1 . April - 288

1. - - 292

10. - » 299
1 . - - 290

27. - 305
27. - 307

21 . Juni - 323
5 . Juli - 325

29 . Nov. - 370

7 . De, . - 372
20 . - 377
7 . Jan . 1825 383

17. - 335

15. Febr . - 397

21 . . 399

28. . 402

Namen , Vornamen , Stand oder
Gewerbe und Wohnort
des Schuldners

oder dessen Rechtsnachfolger.

Namen , Vornamen , Stand oder
Gewerbe und Wohnort
des Gläubigers

oder dessen Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung ,

1) Einträge im Pfandbuch Band III.
1

Johann Schäfer Wiltwe hier

dto.

dto.

dto.

Gemeinde hier

Andreas Haid hier

Blasius Baumgärtner
dto.

Georg Adam Bender hier
Paul Anton Häfner hier
Konrad Hcrrling hier
Karl Adam Fank hier
Mathias Ziegelmeyer hier
Andreas Bregenzer hier
Mar Joseph Zolk hier
Franz Peter Fürerb hier
Philipp Faschon hier
Peter Wippel hier
Martin Boppel hier
Rochus Hasst« hier
Kaspar Otlendörser Wiltwe hier
Franz Weick hier
Franz Joseph Häfner hier
Georg Otlendörser hier
Johanne « Fank hier
Franz Peler Fürerb hier
Peter Sturm hier
Tobias Sturm hier
Vallin Büchler hier

Johann Bräutigam hier
Franz Kuhn hier
Konrad Kehrbcck hier
Johannes Dickgießer hier
Konrad Kehrbeck hier
Johann Baumgärtner hier
Joh . Georg Kuhn hier
Franz Otlendörser hier
Wilhelm Gemmingen hier

Mar Joseph Zolk hier
Anton Bellm hier
Simon Fank hier
Konrad Bellm hier
Gg . Wilhelm Fischer Wittwe hier

Gg . Friedrich Häfner hier
Wilhelm Häfner , Wagner hier
Frz . Joseph Ziegelmeyer hier
Marlin Boppel hier
Joseph Streicher hier

Wilhelm Gebhard hier
Jakob Jonitz und Geschwister hier
Karl Adam Fank hier

Matthäus Gansbuhl hier
Johann Munk , Beisaß hier

Johannes Häfner hier

Andreas Nonnenmacher hier
Johann Fank hier
Philipp Faschon hier
Franz Peter Schäfer hier

Erasmus Nonnenmacher hier

Joh . Michael Dickgießer hier
Joseph Streicher hier
Philipp Faschon hier

dto.
dto.

Franz Kuhn hier
Philipp Faschon hier
Karl Adam Fank hier

Georg Ottendörser hier
Philipp Faschon hier

Mathias Dickgießer hier
Johann Geißmann Wittwe hier

August Rasch von MingolSheim

Franz Peter Fürerb hier
Johann Geißmann Wittwe hier

Johann Adam Knödel hier
Derselbe

franz Peter Fürerb hier
sohann Dickgießer

Johann Koser jung von hier

Gleich «

Jakob Dickgießer
Johann Weick und Franz Weick hier
Karl Thome hier
Michael Dickgießer hier

Bernhard Munk von Heidelberg

Franz Otlendörser hier

Johann Dickgießer hier

Jakob Speckert Ehefrau hier.
stellunSgeld

Franziska Schäfer hier . Gleichstel -
lungsgcld

Wilhelm Geißmann Frau hier . Gleich
stellungsgeld

Valtin Schäfer alt hier. Gleichste !
lungsgeld

Barbara Dörr von Wiesloch
Joseph Hillenbrand hier. Mütter ! .

Beibringen
Magdalena Haid hier. Mütterl .

Beibringen
Oberamtmann Machauer in Bruchsal
Kanzleirath Gottwald 'S Ehefrau ii

Bruchsal
Hosrath vr . Siegel in Bruchsal
Hr . Bodany in Sinsheim
Ludwig Bassermann in Mannheim
Joh . Nikolaus Bauer in Leimen
Hofgerichtsrath Haub in Mannheim
Eifer Vormundschaft in Bruchsal
Pfarrer Maurer in Heidelberg
Oberamtmann Machauer in Bruchsal
Peter Faschon in Jöhlingen
Georg Lorenz in Bruchsal
Joseph Streicher allda
Frau Räthin Dreher allda
Nikolaus Dillmann allda
Anna Franziska Behr Wiltwe allda
A . F . Behsen in Bruchsal
Frau Michel Wittwe allda
Barbara Jüllich allda
A. F . Behsen allda
Elisabeth » Janzer allda

dto .
Müller Joh , Bender v. Ubstadt, rich

terlich
Franz Frei Erben hier
Amtskeller Hund in Bruchsal
Hofgerichtsrath Haub in Mannheim
A. F . Behsen in Bruchsal

dto .
Joseph Herzog von Bruchsal
Fräulein v . Weißkirch allda
Maria Anna Bühler hier
Frau Kanz'eirätbin Gottwald von

Mannheim
Heinrich Clever von Hockenbeim
Landvogt Friede , Cassinoni in Bruchsal
Amtskcller Weizel allda
Barbara Walz allda
Geh. Referendär Friedr . Eafsinoni in

Bruchsal
Pfarrer Ernst von Friedrichsthal
Maria Anna Büchler von hier
Peter Friedr . Schaaf v. Heidelberg
Charlotte WürzenS von da
Karl Stcingätter von Wiesloch

Kaution
Freiherr v. Venningen von ?
Johann Baptist Philipp v . Bruchsal
Hr . Kempf, Kriegssekretär in Schwe

hingen
Amalie Schanzenbach hier

g. Wilhelm Gutmann von Heide!
berg

Machauer, RegierungSrath in Bruch
sal

Peter Friedr . Schaaf in Heidelberg
Johann Bender von Ubstadt
Franz Heiligenthal Kinder von da
Becherwirth Förderer v. Oestringen ,

Richterlich
Georg Mayer Wittwe , MustkuS in

Bruchsal
Maria Anna Büchler ledig hier
Joh . Christoph Metzger in Heidelberg
Förster Faschon in Jöhlingen . Rich

terlich
Baptist Faschon in Karlsruhe
Karl Faschon in Bordeaux
Jakob Gaul , Trompeter in Bruchsal
David Mohr in Bruchsal. Richerlich
Heinrich Sachs , Einnehmer in Mann

heim
Jakob Baumgärtner hier
Freiherr v . Falkenstein Masse

Bruchsal
Lisette WeiSkirch in Bruchsal
Küchenmeister Wahl Wittwe

Bruchsal
Großh . Milde -Stiftungen -Verwab

tung Bruchsal
Engelwirth Fank hier. Stcigschilling
Großh . Milde -Stiftungcn -Verwal

tung Bruchfal
Peter Anton Werner allda
Oekonom Müller v . Spital in Bruch¬

sal
Albrecht Bleib Ehefrau in Heidelberg
OberhofgerichtS -Kanzlist BehonnWitt '

we in Bruchsal. Richterlich
Fricdericke Philippine , Gräfin von

Lehrbach in Weinheim
Maria Anna Büchler hier
Joseph Weick hier. Richterlich
Katharine Hepp hier. Richterlich
Obersorkmetster v. Münzesheim in

Bruchsal
Regiments - Qrarticrmeister Kunzner

in Bruchsal
AmtSrevisor Will in Ettlingen . Rich '

terlich
Derselbe

390

390

390

390

1000
768

kr .

100
150

4500
250
640
200
350

61
300
200
400
100
130
200
300
160
600
600
300
400
100
100
50

200
150
300
200
300
150
100
100
150

300
400
200
250
400

112
150
500
130
500

294
400
200

450
1400

150

340
200
500

66

100

150
220
500

300
200
300

56
200

247
400

118
350

81

81
169

125
100

300
24

515

200
408
100
300

200

18

130

30

Namen , Vornamen , Stand oder Namen , Vorname » , Stand oder
Lies Vlnrragv Gewerbe und Wohnort Gewerbe und Wohnort

'ortrag
des Schuldners des Gläubigers ^orberuna

Datum . Seite
ober dessen Rechtsnachfolger. oder besten Rechtsnachfolger.

fl. kr .
11 . April 1325 409 Gemeinde hier Johann Dittel Wittwe in Mann - 6500

heim
25 . - - 410 Aloys Jonitz hier Zrofcssor Daub in Heidelberg 400

S 412 Derselbe Maria Joseph » Jonitz hier . Gleich - 129 !)5' /.
stellungsgeld

- S Derselbe Sophie Jonitz hier Gleichstellungs - 119 .-5-/.
gAd

2 . Mai - Franz Peter Schäfer hier AmbroS Schäfer in Cölln 122 .82
10. Juni - 427 Konrad Herriing hier Sebastian Schäfer allda . Gleichste !- 112 82

lungsgeld
Wendelin Daniel Hoppe in Mann - 160

18. Juli - 436 Johann Adam Krätz hier heim . Richterliches Erkenntniß
Konrad Kratz Wittwe. Nothpfenning 200

4 . Nov. - 462 Rochus HasstS hier Franz Heiligemhal Erben in Ubstadt 200
15 . - 466 Johann Adam Reimling hier Simpn Knapp , Kanzlerdiencr in 200
2 . Jan . 1826 496 Johannes Häfner hier Bruchsal

Kath . Barbara Fellhauer in Min - 300
9 . - 498 Linus Walther hier gvlsheim

Daniel Busch Wittwe in Heidelberg 900
13 . Febr . - 503 Paul Anton Häfner hier Frz. Heiligenthal Erben in Ubstadl 500
14. - « 506 Joh . Georg Kuhn hier Jakob Thaddäus Koppelhäfer in 100

6 , März - 512 Franz Gebhard hier Franz Heiligenthal Kinder in Ub - 17 15
stadt. Richterlich

7 . März - 513 Philipp Faschon hier Franz Heiligenthal Kinder von Ub - 79 30
stadt . Richter!.

7 . - 514 Martin Stang hier dto. Oblg . 160
14. - - 515 Joh . Adam Bellm, alt hier Feldwebel Peter Ulmer in Kislau 175
23. Mai - 525 Joseph Waller Ehesrau hier Franziska Michenselder hier , Regi - 260

mentsquarliermeister
5 . Juni - ,542 Konrad Bellm hier Kagner' sche Pflegschaft in Bruchsal 300

12. 547 konrad Schäfer hier Charlotte WürzenS von Heidelberg 200
19. Juli - 556 Zhilipp Fafchon hier Martin Schrvth von Jöhlingen . 200

Cesston .
14. Nov . - 573 Joh . Michael Knöbel hier Elisabeth» Hans in Karlsruhe 150
12. Dez . - 593 Frz . Peter Häustier hier Oberförster von Münzesheim 300
22 . - 598 Elisabeth» Fank , ledig hier Löwenwirth Trautmann Wittwe von 220

Bruchsal
19 . Jan . 1827 611 Franz Joseph Ganninger hier Karl Ganninger hier. Kaution 67 20

- 612 Friedrich Ganninger hier » ^ dto. 67 20
613 Franz Peter Schäfer hier dto. 67 20

s 614 Maria Joseph» Ganninger hjer dto . 67 20
615 Barthel Ganninger m Bruchsal dto. 67 20

- 617 Andres Häußler von MingolSheim dto. 67 20

2) Einträge im Pfandbuch Band IV .

1. Febr . 1827 1 Georg Geißmann hier Johann Geißmann abwesend . Kau¬
tion

327 23

16

3. -
22 . -
23. -
2 . Mai

5. Juni
30. -

5. Juli
4 . Aug.

15 . Okt.

12 . Nov.

26.

28.
4.
4.
7.

11 .
18.
22.

24.
21.
28.

5.
7.
2.

22.

30.
15.

Jan . 1823
F - br.

März
Apr .

Mai

Juni

Juli

Aug.

Nov.

Dez .

Jan . 1829
Juli -

28

16. Nov.

19. Nov.
28 . -
30 . -

7 . Dez
'
.

15. -
28. -
25 . Jan . 1830

5 . Apr. -

4 Franz Joseph RmgShauser hier
8 Frz. Gottfried Gebhard hier
8 Frz. Joseph Ziegelmeyer hier

17 Johann Koser , jg . hier

32 Wilhelm Jonitz hier
37 Gg . Wilheln Häfner hier

37 Dersebe
40 Peter Braun hier
44 Johann Zalk hier

39 Gemeinde dahier
61 Dieselbe

72 Mathias Ganninger hler

78 Johann Walther hier
79 Adam Bellm, alt hier

109 Ferdinand Fuchs Wittwe in Kronau
121 Jakob Weick hier
123 Simon Reimling hier
128 Michael Dtckgießer hier
130 Karl Jonitz hier
134 Jakob Friedrich Frey hier
138 Friedrich Häfner hier

157 Frz . Joseph Ziegelmeyer hier
183 Franz Ottendörser hier
186 Gg . Wilhelm Gebhard hier

191 Blasius Dickgießer hier
192 Johannes Gerte hier
207 Wilhelm Becker hier
228 Johann Friedrich Kuhn hier

231 Johann Adam Beutner hier
239 Johannes Haßmann hier
241 Anna Kaih . Nonnenmacher hier
245 Förster Fafchon in Jöhlingen

253 Franz Molitor Wittwe hier
277 Johannes Walther hier

301 Joseph Stang hier

303 S-z . Joseph Ziegelmeyer hier

304 Vitus Herrlmg hier
320 Kaspar Otlendörser Wittwe hier
375 Bonifaz Wippel hier

391 Martin Störs hier

393 Andreas Kuhn hier
398 Joh . Friedrich Kuhn hier
406 Jakob Jonitz hier
408 Vuus Herrling hier
410 Frz . Peler Fürerb hier
413 Anton Knöoler hier
417 Franz Molitor ldz. hier

420 Johannes Munk hier
427 IJohann Baumgärtner hier
435 Joseph Stang hier

461 Frz . Peter Fürerb hier

Derselbe
Barbara Nelson hier. Richter!.
Zaul Beniner hier. . , Gleichstllg .

Franziska Geßler Wiltwe in Bruch
sal

Buchholz , Unteroffizier in Bruchsal
Heinrich Müller in Heidelberg. Vcr

Weisung
Jakob Krütz hier. Verweisung
Amalie Stiglitz in Bruchsal
Oberforstmeistec Münzesheim ' sehe

Masse in Bruchsal
Oberamlman « Gmehl in Bruchsal
Domänenrath Freiherr v . Steinberg

in Karlsruhe
Löwenwirth Trautmann Wittwe in

Bruchsal
Dieselbe

Franz Wurck in Bruchsal
Peter Ulmer, Feldwel in KiSlau
Maria Katharina Frey hier
Feldwebel Ulmer in Kislau
Magdalena Sold in Bruchsal
Buchhalter Gödtler in Bruchsal
Burkhard Beierl« in Bruchsal
Fank Levi ' sche Pflegschaft in Karls

ruhe
Martin Bauer in Bruchsal
Medizinalrath Bils in Karlsruhe
Philipp Kaspar SpiterS Kinder in

Heidelberg
Katharine Weick hier
Oberamtmann Gmehl in Bruchsal
Elisabeth» Hans in Bruchsal
Kanzleirath Gotlwald Wiltwe in

Bruchsal
Anna Maria Köhner in Bruchsal
Buchhalter Göltler in Bruchsal
Frau Doktor Longardi in Bruchsal
Philipp Fascho » I . Ehe Kinder hier,

GleichstcllungSgeld
Sekretär Göttler von ?
Professor Reidel in Bruchsal. Ce

fion
RegierungSrath Machauer in Bruch

sal
OberforstmeisterFreiherr v. Ehrenberg

in Bruchsal
Accisor Kapplcr Kinder in Bruchsal
Franziska Behren Wittwe allda
Großh. Domänenverwaltung Bruch'

sal . Kostenersatz
Oberforgmeister Ehrenberg in Bruch

sal
Posthalter Kirch in Bruchsal
Rittmeister v. Stöcklern in Bruchsal
Lisitte Sido von Bruchsal
Georg Stehberger von Bruchsal
Joseph Ihle Pflegschaft in Bruchsal
Anna Stehberger von da
Christine Frank von Grombach bei

Sinsheim
Franz Munk in Heidelberg
Ranette Castorf in Bruchsal
RegierungSrath Machauer in Bruch

sal
g. Jakob Schüttler Masse in
Bruchsal

127

15

30

15
54

300
70

300
823

57
50

200

2000
2000

250

200
110
100
100
100
250
200
150

1300

100
920
580

85
250
200
140

100
180

50
235 42

100
200

270

100

100
100
212

380

450
r

300
300
100
100

60

100
100
540

66

51-/.



De » Eintrag »

D,vwn .

zg. Juli 1880

2 . Aug. -
20. Dez - - i
7 . Jan . 1831

23 . März -
17. Mai -

27 . Mai -
22 . Okt. -

25 . -

28 . Nov. -

13 . Apr. 1832

2V . -

28 . Ang . -
7. Jan . 1833

30. Juni 1834

27 . Aug , -

Seite

17 . Nov . -

29. Jan . 1810
6. Mär ,
7. -

20. -
2. Dez.

13. Sept , 1811

1812

1815

23. -
II . Jan .
4. -

20 . Apr .
17. Juli
20. -
22 . -

2 . Sept .
2 . Okt.

17. Sept .
25 . Okt.

13 . Nov.
9 . Dez .
3. Febr . 1816

21 . -
7. März
5 . April

12. Okt.

Namen , Vornamen , Stand oder
Gewerbe und Wohnort

de » Schuldners
oder dessen Rechtsnachfolger.

477 «Anton Knödler hier

478 «Gg , Wilhelm Gebhard hier
533 «Andreas Bräutigam hier
537 «Joh . W lhelm Jonitz hier
574 «Anton Boppel hier
580 «Johann Nepomuk Fank hier

Derselbe

1817

582
608
611

624

657

660

666
697

698

67

88

89

Derselbe

Johanne « Weick hier
Gg . Wilhelm Gebhard hier
Franz Streicher hier

Johann Zolk , Wagner hier

«Wilhelm Meid hier

«Gg . Wilhelm Gebhard hier

»Andreas Nvnnenmacher Wittwe hier
Maria Katharina Häußler hier

Namen , Vornamen , Stand oder
Gewerbe, und Wohnort

des Gläubiger »
oder dessen Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Fordemng

30. Dez .

9. Jan .
28. -
11. Febr.
18. Apr .

3 . Juni
5 . Sept .

25. Okt.

9 . März 1818
17. -

9 . Apr. .
25. Mai -
24 . Sept . -

3. Okt . -

5 . Okt . -
11. Jan . 1819

16. -
1 . Febr . -
3 . März -
4. .

17. März .
30. Aug. -
23 . Mär , 1820

14. « «H. -
1 . Okt. -

24 . Okt. 1820
3 . Dez . -
1 . Jan . 1821

16. -

Johann Baumgärtner hier
Johannes Häfner hier

3) Einträge im Pfandbuch Band V .

Gabriel Wolf in Oestringen. Rich¬
terlich

Rosa Jonitz hier. Richterlich
Dessen Kinder hier. Gleichstllg .
Rittmeister Fäßler in Karlsruhe
Johann Munk 'sche Pflegschaft hier
Rosa Fank hier. Gleichstellungs¬

geld
Joseph Fank hier. GleichstellungS-

geld
Barbara Fank hier. Gleichstellungs¬

geld
Johann Munk Kind hier
Rosa Jonitz hier. Richterlich
Frz . Michael Streicher in Ubstadt.

Cession
Frau Engelhard Wittwe in Bruch

sal
Gerson Levi von Reilingen . Rich¬

terlich
Anton , Kath . und Rosa Jonitz von

hier. Richterlich
Seb . Schwanninger von Zeuthern
Major v . Beulwitz Pflegschaft in

Bruchsal
Dieselbe
Dieselbe

Johannes Aolk hier

Damian Dickgießer hier

hier

90

91
106

3
8
9

11
21
30

31
34
34

8
11
13
17
18
19
20
24

31
36
39
50
53
79
93
95

100

104
107
124
139

142
153
169
170
190
195
204
208
211

213
214

218
224
228
234

23tz
237
247
253
255
255
264
271
278
WO
Ätz
301

tarl Ludwig Bräutigam
«Friedrich Dewald hier
«Barthel Jonitz hier
«Blasius Dickgießer hier
«Joseph Bentner hier
Joseph Zolk hier

«Fabian Ziegelmeyer
«Wilhelm Wo» hier

Sg. Wilhelm Häfner hier
kohann Ha«» hier

«Johann Freund hier
«Simon Reimling hier
«Karl Mart . Bräutigam hier
Stephan Sutter hier
Joseph Hafner hier
Lorenz Kuhn hier

«Karl Ludw. Bräutigam hier
iichael Zolk hier

Jakob Bräuligam hier
«Karl Ludw. Bräutigam hier
«Blasius Baumgärtner Wittwe hier

4) Einträge im Grundbuch Band I
«Franz Joseph Riugshauser hier Joh . Adam Becker' hiev
«Christian Bentner hier
«Joh . Michael Dickgießer hier
«Wilhelm Bräutigam , Schultheiß hier
«Gg. Wilhelm Kohrbeck hier
«Franz Nonnenmacher hier

Kaufmann Hirsch
Richterlich

Joseph Stötber in
sion.

dto.
dtp.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

in Michelfeld

Bruchsal. Ces

Maria Eoa Bentner hier
Adam Zolk hier
Konrad Bcklm hier
Johann Adam Bosch hier
Georg Franz Bender in Mingols

Herrn
Joseph Schäfer von MingolSheim
Georg Schanzenbach Ehesrau hier
Ignaz Wippet von Weiher

Derselbe
Ânton Speckert hier

llchael Henrich hier
5) Einträge im Grundbuch l '/r-

Peter Ringshauser Wittaie hier
Johanne « Beniner hier

joh. Adam Bellm alt hier
Lilhelm Woll jg. von hier

«Larthel Ottendörfer hier
Anton Speckart hier
Martin Oltendörfer hier
Paul Anton Jonitz hier
Mark Nonnenmacher hier
Peter Fürcrb <L Kons, hier

Franz Speckart hier'
joh. Nepomuk Fank hier

«Eva Schmitt Wittwe L Kons, hier
Johannes Bellm hier
Michael Dickgießer ck Kons, hier
Johann Kuhn L Kons, hier
Litus Dickgießer hier
Doktor Michenselder hier
Anna Kath . Nonnenmacher hier

Christian Bentner hier
Georg Geißmann L Kons, hier
BituS Dickgießer u . Kons, hier ,
Andreas Nonnenmacher und Kons,

hier
«Georg Geißmann hier
Stephan Hillenbrand von Kronau
Anton Bellm u . Kons, hier
Philipp Faschon u . Kons, hier
Philipp Faschon hier
«Christian Bentner hier
Franz Weick u . Kons, hier
«Johann Adam KnLbel hier

riedrich Dewald u. Kons, hier

«Frz . Claudius Bosch u . Kons, hier
Lehrer Weinritter u . Kons , hier

«Max Joseph Zolk u . Kons, hier
«Ulrich Nvnnenmacher u . Kons, hier
«Anton Bellm von hier

iarzell Jonitz hier

franz Xaver Schäfer hier
Joh . Wilhelm Bellm hier

«Joh . Haas u . Kons, hier
Wilhelm Häfner hier

«Frz . Xaver Schäfer hier
Christian Heiligentbal hier

«Peter Wippel von hier
«Jakob Schäfer u. Kons, hier' Andreas Wippel u. Kons, hier
Johann Ganuiyqer hier

Joseph Schäfer hier

Cleophe Oltmdörfer hier
Franziska Schanzenbach hier
Cleophe Ottendörfer hier
Peter Heß von Kronau
Andreas Haid von hier
Adam Weckemann von Mingols

heim
Dominik Schäfer von Bruchsal
Joh . Georg Lots von da

Derselbe
Gg . Schanzenbach Ehefrau hier
August Taylor von Rolheufels
Christof Mayer von Eichtersheim
Johann Adam Becker hier

'

Nikolaus Becker hier
Adam Weckemann von Mingols

heim
Kaspar Bentner Wittwe hier
Johann Adam Bosch hier
Johann Adam Becker hier
Georg Spannagcl von Stettseld

58

170
247
700

40
214

214

214

150
170
166

130

19

64

118
300

300
200

23

700

355
130
93
77
34
93

184
171
157
42

175
88

115
173
140
112
156
97
90

302
1000

1005
15
44
70

1150
90

145
70

180

120
365

50
80
66

150
900
539

400
40

1102
230

2110
324
800

42
68

600
1657
1090
585

kr.

24
8

24

57

56

28-/«

30

Des Eintrags

Datum .

20. Jan . 1821
15 . Febr . -

1 . März
6 . -
9 . -

15 . -
12. Juni
22. -
23. -
14 . Okt.
17. Jan .

Seite

1822

30

30

Wilhelm Bellm von Weiher
Ambros Zolk von Malsch -
Schullehrer Riegel in Neuenbürg
Schullehrer Cardon Erben hier
Elisabeth « Faichon von Eichtersheim
Michael Franz Bauch hier
Joseph Krätz hier
Leopold Groß von hier

z . Adam Schönberger von Steil
feld

Paul Anton Jonitz von Rohrbach
Frz . Joseph Schäfer von MingolS¬

heim
Gg . Michael Michenselder hier
Peter Wächter von Eichtersheim
Max Joseph Zolk von hier"

z . Michael Michenseldervon Rvhr -
bach

Wilhelm Bellm von Weiher
Mar Joseph Zolk von hier
Kath . Franziska Michenselder hier
Amtsrevisor Will von ?
Luise Heiligenthal hier
Herr Link von Sinzheim
Albert Hofsmann von Weiher
Peter Ringshauser Wittwe hier
BvnifaztuS Wippel hier
Christin» Groß hier
Schullehrer Riegel von Neuenbürg
Barthel Ottendörfer hierJohann Bellm u . Kons, hier

6) Einträge im Grundbuch Band >l
32 «Franz Joseph Speckart hier
37 «Johann Nepomuk Fank hier
40 «Ignaz Zolk hier
54 «Johannes Brecht hier

Franz Krätz von hier
Georg Loe« von Bruchsal
Ambros Zolk von Malsch
Jakob Brecht von Rohrbach

84
25

309
1365

50
48

395
270
355

776
408

3192
411
265
244

47
50

2421
131
421

1300
26

. 187
1363
110
121
505
LLL

LS5
110
306

2004

30

30

SO

30

4 . Febr.
8. -

16. Aug.
5 . Sept .
8. Okt.

24. Okt. -
13 . Jan . 1823
26. Febr. -
24. März -

4. Apr. -
5 . -
7 . -

15 . -
1 . Dez . >

15. -

20 . Jan . 1824

2. Mai 1824

22 . -

21. Juni >
16. Aug. >

10. Sept .
1 . Febr.
4. -

9 . Febr.

21 . Apr.

23. Apr.

24. Apr. 1825
5. Mai -
5. Aug.

23 . Sept . l
24. -
29. -

1A . Nov.
7 . Dez . ,
7. Dez .

16. -
6 . Febr . 1826

28 . -
6. März

17 . -
26 . Mai

8 . Juni
30. Aug.

29. Sept .

23 . Okt.

Namen , Vornamen , Stand oder
Gewerbe und Wohnort
des Schuldners

oder dessen Rechtsnachfolger.

Namen , Vornamen , Stand oder
Gewerbe und Wohnort
des Gläubigers

oder dessen Rechtsnachfolger.

Betrag
der

« Forderung «

58 «Gg . Michael Vetter von Kronau
62 «Andrea» Nvnnenmacher und Kons,

hier
68 «Johann Freund hier
71 «Eva Schmitt Wittwe hier
72 «Gg . .Geißmann u . Kons, hier
77 «Joh . Wilhelm Woll hier
84 «Johann Nepomuk Fank hier
86 «Georg Geißmann hier
88 «Joh . Nepomuk Fank hier
93 «Eva Schmitt Wittwe von hier

101 «Anton Speckart u . Kons , hier
103 «Joseph Bellm u . Kons, hier
104 «Joh . Adam Bellm jg . hier
105 «Gg. Wilhelm Fischer Wittwe hier
127 «Franz Joseph Speckart hier
132 «Joh . Joseph Becker hier
135 «Joseph Häfner hier

139 «Joh . Michael Bräutigam hier
149 «Jakob Dickgießer hier
164 «Konrad Kehrbeck u . Kons, hier
186 Jakob Weick hier
190 «Baltin Woll hier
192 «Joseph Bellm u . Kons , hier
200 «Joh Michael KnLbel hier
202 «Christian Heiligenthal hier
206 «Franz Peter Schäfer hier
208 «Gg. Wilhelm Gebhard hier
223 «Jakob Weick hier
225 «EraSmuS Nvnnenmacher hier

Stephan Vetter von Kronau « fl
« 100

Georg Heß von Kronau «1064

Salome Kleiner von hier « 66
Georg Loes von Bruchsal j 110
Gg . Adam Bender hier «1604
Friedrich Häfner hier « 320
Georg Schanzenbach hier «7740
Johann Nepomuk Fank hier «3000
Georg LoeS von Bruchsal « 150

Derselbe « 142
Franz Krätz von hier « 527
Leonhard Hassis, ledig , hier « 146
Nikolaus Becker hier « 50
Franz Krätz von hier > 600
Georg Adam Bender hier «1900
Johann Dick von Gromdach « 87
Gg . Adam Schönberger von

feld
Jost Pfeifer Wittwe von da

Stett -« 80

« 226

28. Okt.
14. Nov.
18. Dez .
20. Jan .
12. März

27. Aug.

28. Aug.
5 . Sept .

19 . -
27. Okt.
21 . Nov.
7. Jan .

21 . Febr.
3. Mai
9. Aug.

11 . -
25. Sept .
20. Okt.

22.

23.
8. Nov.

1. Dez.
12 . -

22 .
17 . Febr.

5 . März
14. -
3. Apr.

17. /
22. Juni
22. Aug.
29 . .
31 . -
28. Sept .

5 Okt.

Kath . Barbara Pfeifer von Siettfeld«
Friedrich Krätz von Leimen
Franz Weick hier
Peter Faschon Erben hier
Johann Munk von hier

Derselbe
Derselbe

Förster Tailor von Weiher
Jakob Krätz hier
Franz Krätz hier
Adam Weckemann von MingolS¬

heim
Mar Zolk von hier234 «Valtin Bauch u . Kons, hier

7 ) Einträge im Grundbuch Band III .
Michael ReimlinglBalthasar Klein hier«Joh . Zolk und

Wittwe hier
8 «Amtsrevisor Well u . Kons , hier

16 «Johann Joseph Fank hier
21 «Jakob Schäfer hier
22 «Peter Weis von Zeuthern

33 «Christian Heiligenthal hier
74 «Johann Adam Sturm hier
75 «Aloys Jonitz hier
78 «Wilhelm Schmitt u . Kons, hier
80 «Delto Jakob Michenselder hier
83 «Christian Heiligenthal hier

111 «Konrad Becker hier
113 «Frz . Peter Häußler hier
117 «Aloys Jonitz hier

Derselbe

De . selb«
«Joseph Bellm u . Kons , hier
«Peter Wippel hier
«Andreas Bräutigam u . Kons, hier
«Joseph Brenzinger u . Kons, hier
«Lorenz Kuhn hier

«Karl Joseph Thome hier
«Christian Barth u . Kons , hier
«Anton Speckart hier

«Joh . Adam Hofaker von Zeuihern
«Wilhelm Schmitt hier
«Adam Boppel hier
«Joseph Häfner hier
«Wilhelm B >llm u. Kons hier
«Liborius Schmitt von Zeuthern

«Johann Walther u. Kons , hier
«Oetto Michenselder u. Kons, hier

100
1156
800
248
687
130
396
239

35
280
23

634

121

von

120
159
168
171
174

208
228
230

241
247
256
260
263
281

308
323

330

334
339

341
342
344
346
351
362

«Dreikönigwirth WermerSkirch in I 585
« Mannheim
«Friedrich Häfner hier
«Johann Pfeifer von Stettseld
«Burkhard Ritscherle Wittwe

Zeuthern
«Michael Hassis hier
«Franz Joseph Krug hier
«Sophie Jonitz hier
«Johann Brecht von Ubstadt
«Michael Meister hier
«Konrad Bellm hier
«Ignaz Breitner von Philippsburg
«Arnsverger Erben in Heidelberg
«Herr Kirchenrath Daub in Heikel-!
« berg !
Maria Joseph» Jonitz hier . Ver-« 129 55

^ Weisung
«Sophia Jonitz hier . Verweisung
«Amalia Schanzenbach hier
«Christian Heiligenthal hier
«Lehrer W-inritter in Heidelberg
«Sebastian Grub in Dürrheim
«Joh . Adam Neuthard von Weiher.
« Verweisung
«Johannes Pfeifer von Stettseld
« Derselbe
«Hofmaler Autcnricth Wittwe

Karlsruhe
«Konrad Händel von Zeuthern
«Franz Kuhn von hier
«Johannes Serie hier
«Franz Peter Kuhn hier
«Nikolaus Becker Erben hier
«Hofrath Dreher Wiltw« in Ostens

bürg
«Joseph Walter Erben von Kronau

300
60

140

«1000
«1024

710
140
164
140
162
500
400

119
>1817

100
734
471
108

in

22
833
20

817
>1203

60

795
1463

Mills Knobel hier
Franz Joseph Ringhauser hier

393- «Fabian Ziegelmeyer hier

Amts -Kommissär Gscheider Wittwe
in WieSloch

jGerichljchreiber Martin Bosch und«Margaretha Ubhäußer Kinder in « 185
Kons, hier « Heidelberg

lGg. Wilhelm Häfner hier Albertine Weick hier
«Vogt Bräutigam u . Martin B » sch«Amtsrevis°r Gscheider Wittwe ii

hier « Wiesloch
«Johann Schäfer Wittwe hier «Andreas Nvnnenmacher hier
Karl Speckart hier Anna Kath . Nvnnenmacher hier
«Gottfried Kehrbeck hier «Andreas Burkard von Oestringen
«Konrad Well Wittwe u . Kons. hier«Joh . Adam Fuchs Wittwe hier'

Thomas Böller von Mmgolsheim
Johannes Geißmann , abwesend

«Jodokus Pfeifer Wittwe von Stett -!
ftld

>Gq . Adam Schönberger in Stettseld !
«Frz. Peter Weick hier
Johannes Weick hier
Franz Weick hier
Nikolaus Becker , ledig , hier
Johannes Munk hier
Johann Schönberger von Stettseld
Ludwig Bassermann in Mannheim
Ignaz Breitner von Philippsdurg
Gg . Wilhelm Beniner hier

«Johann Bentner Wittwe hier
Dieselbe

«Konrad Bellm Wiliwe hier
«Anton Boppel hier
Michael Laier von Malsch
Georg Krug Erben hier
Doktor Siegel in Ladenburg
«Herr Hoppe in Mannheim

Friedrich Jonitz in Speyer
Derselbe

«Christin» Groß hier
Karl Philipp Munk in Heidelberg
Joh . Peter Eifert in Ubstadt

395 «Adam Sturm hier
443 «Joseph Weil und Kons, hier
446 «Wilhelm Jonitz und Kons, hier
448 «Apather Sido und Kons , hier
459 «Wilhelm Becker hier
461 «Anton Heiligenthal hier
466 «Marzell Ganninger und Kons, hier
471 «Konrad Hcrrling u . Kons, hier
477 «Bogt Bräutigam u. Kons ., hier
482 «Konrad Becker jung u . Kons, hier
507 «Christian Beniner hier
529 «Kath . Beniner ledig u . Kons , hier
557 «Jakob Jonitz hier
560 «Franz Klaudius Woll hier
572 «Aloys Jonitz u . Kons, hier
576 «Johannes Beniner u . Kons, hier
580 «Karl Bellm hier
583 «Konrad Becker u . Kons , hier
585 «Joseph Fank u . Kons , hier
587 «Anna Maria HasstS hier
591 «Karl Ganninger u . Kons, hier
594 «Johann Kuhn hier
599 «Johann Bräutigam hier ^ ^603 «Kath . Barbara Ottendörfer u . Kons.«Leonhard Munk hier

! hier
606 «Ulrich Nvnnenmacher hier
638 «Lorenz Kuhn hier
642 «Franz Streicher hier
644 «Johann Baumgärtner hier
650 « Andreas Nvnnenmacher hier
652 «Eva Schmilt Wittwe hier
654 «Joh . Mich . Bräutigam u . Kons.
656 «Johann Hans u . Kons , hier
663 «Adam Brecht u . Kons, hier
678 « Karl Speckart hier
680 «August Koscr hier
682 «Dominik Jonitz hier
695 «Christian Klaiber in Sinsheim
696 « Derselbe n . Koni , h er
700 «Fabian Ziegelmeyer u . Kons , hier

130
240

208
50

120
147

51
325

80

105
935

Andreas Nvnnenmacher hier
Wilhelm Reimling , ledig , hier
Jakob Krätz hier
Wilhelm Reimling , ledig, hier
Anna Kath. Nvnnenmacher hier
Michael Meister hier
Georg Frey hier
Josephs Ganninger bicr
Johannes Fank hier
Johann Bender von Ubstadt
Franz Krätz hier
Michael Meister hier
Simon Just von Kronau
Andreas Burkard von Oestringen
Simon Just von Kronau

30

30

30

30

55

30

30

71
10
37
43
64

135
138
247

1869
72

105
734
100
191
263



Des Eintrags
Namen , Vornamen , Stand oder

Gewerbe und Wohnort
Namen , Vornamen , Stand oder

Gewerbe und Wohnort Betrag
der

Forderung

Des Eintrags
des Schuldners des Gläubigers

Datum . Seite .
oder dessen Rechtsnachfolger. und dessen Rechtsnachfolger. Datum . Seite .

9. Okt . 1829 705 Johann HanS u . Kons, hier Frz. Joseph Ganninger hier
fl-

284
kr.

7 . Juli 1832 986
18. Nov . - 725 Gg . Peter Kuhn und Kons, hier Jakob Krätz hier 1051 ^ 3 . Sept . - 989
28 . - 736 Blasius Hassemann u. Kons, hier Mathias Walther Wittwe Erben hier 267 2 . Okt. - 1004

1 . März 1830 763 Martin Kuhn u . Kons, hier Michael Knöbel hier 386 ! 6. S - 1010
5. - 775 Laltin Well u . Kons, hier Johann Frey von MingolSheim 910 - - 1015

19 . Apr . - 783 Martin Kuhn hier Michael Meister Wittwe hier 507 - 1017
17. Febr . 1831 832 Maria Joseph» Dickgießer hier Andrea« Keim ron Ubstadt 154 - 1019
21 . - 834 Ignaz Zoll u . Kons, hier Apotheker Sido von ? 333 1021
21 . - 839 Jakob Jonitz hier Johannes Munk hier 120 5. Nov . - 1027
11 . Apr . - 854 Gg . Wilhelm Häsner hier August Rösch von MingolSheim 60 ,30 . - - 1030
30 . Juni - 879 Johann Knöbel hier Johann Koser hier 73 27 . Dez . - 1033
16. Juli - 881 Peter Nonnenmacher u . Kons, hier Gg . Adam Schönberger von Stettfeld 193 !11. Jan . 1833 1033
25. Juli - 886 Karl Speckart u . Kons, hier Peter Geißmann Erben hier 105 12. April - 1043
28 . Sept . - 889 Frz . Joseph RingShauser u . Kons. Lorenz Well von Zeuthern 1443 29 . Sept . - 1070
29. - hier - 1071

893 Christian Heiligenthal hier Magdalena Sold in Bruchsal 1200 - 1074
30 . - 895 Peter Nvnnenmacher hier Christ a» Heiligenthal hier 100 6 . Okt . - 1078
3. Okt. - 893 Johann Barth u . Kons, hier August Rösch in MingolSheim 289 - 1079

- 901 Christian Heiligenthal hier Jakob Krätz hier 202 30
8. Sept . - 902 Johann Häfner u . Kons, hier Karl Philipp Wcick von Heidelberg 160

21 . Nov . 183314. - 907 Adam Sturm hier Andreas Nonnenmacher Wittwe hier 560 7
15 . - 912 Johann Serte Wittwe u . Kons, hier Johann Serte Masse hier 485 ^ 2 . - 13
24. - 916 Friedrich Dewald hier Anton Etzkorn von Weiher 80 ' 7. Dez . - 31
28 . Nov . - 922 Vitus Herrling hier AloYS Wippel von da 44 - 32
15 . Dez . - 925 Johann Haas hier Paul Bentner hier 192 8. - - 34
19 . - - 928 Fabian Ziegelmryer hier Franz Herzog von Weiher 60 17 . Febr . 1834 45

2 . Jan . 1832 930 Franz Peter Koser bier Stephan Bentner hier 71 4. Mai - 76
16 . - 936 Kvnrad Becker, jung hier Konrad Becker, alt hier 800 22 . Aug. - 108
26 . Jan . - 948 Gottfried Beniner hier Johann Serie Wittwe hier 345
26 . Febr . - 958 Marlin Busch , jung hier Frz. Joseph Schäfer von Mingols - 103 23. - 115

heim 4 . Sept . - 125
10. März - 963 Konrad Becker, jung hier Alex. Bahner hier 70 8. Nov . - 141
26. - 967 Karl Fank hier Joh . Georg Brandner von Eichters- 85 30 22 . Dez - 149

heim ^ 9. - 151

Namen , Vornamen , Stand oder
Gewerbe und Wohnort

des Schuldners
oder dessen Rechtsnachfolgers.

Georg Hügler hier
Michael Zoll u . Kons, hier
Karl Ludwig Bräutigam hier
Laltin Bauch hier
Wilhelm Frey u. Kons, hier
Eva Kath . Freund u . Kons, hier
Lambert Dickgießer hier
Wilh . Ottendörfer u . Kons, hier
Joseph Zolk hier
Joh . Ganninger u. Kons, hier
Ignaz Schäfer hier
Elisabeths Faschon hier
Fabian Ziegelmeyer hier
Jakob Bellm, alt hier
Wilhelm Becker u . Kons, hier
Joh . Nepomuk Fank u . Kons, hier
Johannes HSfner hier
Frz. Peter Häußler hier

Namen , Vornamen , Stand oder
Gewerbe und Wohnort
des Gläubigers

und dessen Rechtsnachfolger.

Christian Heiligenthal hier
Katharina Schäfer von Bruchsal
Anton Schäfer von Zeuthern
Andreas Herzog von Weiher
Frz. Joseph Becker von da
Barbara Nelson Wittwe von ?

Spannagel von Stettfeld
Jakob Stoll von Rappenau
Nikolaus Fischer von Weiher
Andreas Wippel Erben hier
Anton Schäfer von Zeuthern
Franziska Faschon Erben allda
Vogt Baumgärtner in MingolSheimKlara Faschon hier
Klara Becker von Zeuthern
Nikolaus Becker ledig hier
Margaretha Ottendörfer hier

Dieselbe
Vlll . Einträge im Grundbuch Band IV.

Die Richtigkeit vorstehenden Verzeichnisses bmrkundet
Das Pfandgericht :

Frey , Bürgermeister.

Johann Ringsbauser hier
Frz. Peter Schäfer u . Kons, hier
Gg . Wilhelm Häfner hier
Wilhelm Ottendörfcr , jung hier
Adam Sturm hier
Karl Ludwig Bräutigam hier
Leopold Frey u . Kons, hier
Karl Ludwig Bräutigam und Kon¬

sorten hier
Dieselben

Friedrich Jdler und Kons, hier
Georg Hügler hier
Andreas Bräutigam hier
Friedrich HSfner hier

Der Bereinigungskommissär :
Freund , Rathschreiber.

Johann Beniner Wittwe hier
Christian Heiligenthal Erben hier '
Wendelin Becker hier
Georg Brandner von Eichtersheim
Thomas Baller von MingolSheim
Peter Anton Sänger von Breiten
Joseph Bräuigam Erben hier
Joseph Nöther in Bruchsal

Derselbe
Christian Heiligenthal Wittwe Erben

Dieselben
Johann Nepomuk Fank Erben
Jakob Krätz Erben hier

Betrag
der

Forderung

fl^stooo
577
954
116
267
319
49

143
30

275
100
100
129

56
152
138

80
70

40
3696
100

30
80

106
170

1974

232
5071

140
110
705

kr.

30
30

30

Z.i .1. Nr . 4288 . Konstanz . ( Urtheil .) In
Sachen der Maria Felir von Deggcnhausen , Klä¬
gerin , gegen ihren Ehemann Friedrich Bachmann
von da, Beklagten, Vermögensabsonderung betr. , wird
auf gepflogene Verhandlung zu Recht erkannt :

ES sei das Vermögen der Klägerin von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern, und habe
dieser die Kosten des Rechtsstreits zu tragen .

V . R . W.
So geschehen Konstanz , den 30. April 1866 .

Großh . Kreis - und Hofgericht.
Civilkammer .

W e d e k i n d.
J . Buß .

, Z . f.996. Rr . 2228 . Gernsbach . ( Auffor¬
derung . )

I . S . des großh. Forstdomänen - Aerars
gegen unbekannte Dritte , Aufforde-
rungsversahren betr .

Der bisher im Besitz großh. Forstdomänen -Aerars
befindliche , auf Obertsrother Gemarkung liegende, 34
Ruthen große Polterplvtz , unten an die Murg , oben
au die Murgthalstraße , murgaufwärts an Jakob Fi¬
scher von hier , murgabwärts an Wilhelm Langenbach
von hier anstoßend , wurde unterm 22 . Januar d . I .
an Zimmermeistcr Adolph Abel hier verkauft.

Ferner wurde der bisher im Besitz großh. Forst-
dvmänen -AerarS gewesene , auf hiesiger Gemarkung
befindliche , 178 (H Ruthen große Polterplatz , im sog.
Lustgarten , von murgschifferschaftlichem Eigenthum ,
der Murg und der Murgthalstraße begrenzt , vor kur¬
zer Zeit an die Schiffer Katz und Consorten ,
Kasimir Käst Sohn , Wilhelm GrLtz , Otto Wie¬
land , Ernst Geiger und I . I . Käst Wittwe von
hier verkauft.

Auf Antrag großh . Bezirksforstei hier werdm alle
Diej . nigen , welche an den erwähnten Grundstücken in
den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte , dingliche Rechte oder lehen¬
rechtliche oder stdeikommissarische Ansprüche haben
oder zu haben glauben , aufgcfordert, solche

binnen 2 Monaten
anzumelden oder geltend zu machen, widrigenfalls für
die Aufgcforderten , aber nicht Erschienenen, im Ver-
hältniß zu den neuen Erwerbern jene Rechte und An¬
sprüche verloren wären .

Gernsbach, den 3. Mai 1866.
Großh . bad . Amtsgericht.
Fr . Mallebrein .

Z .f.988. Nr . 3347 . Walldürn . ( Bekannt ,
machung .)

I . U. S .
gegen

Karl August Dittcr von Sleinfurt ,
wegen Desertion.

Beschluß .
Auf Antrag großh. Hauptsteueramts Wertheim vom

30. v. MtS . wird zum Vollzüge der der großh. Steuer -
kaffe zuerkannten Strafquote von 276 fl . 11 kr. Be¬
schlag gelegt auf di« Gleichstellungsgeld-Fvrderung des
Deserteurs Karl August Ditter von Steinfurl , im
Betrage von 138 fl. 8 kr. , an seine Mutter Bonifaz
Dittcr 'S Wittwe daselbst , in deren Nutznießung sich
der arrestirte Betrag befindet , und wird derselben auf¬
gegeben , bis auf weitere diesseitige Verfügung bei Ver¬
meidung doppelter Zahlung die mit Beschlag belegte
Schuld an Niemanden auszubezahlen .

Nachricht hievon dem Beklagten mit der Auflage,- innerhalb 14 Tagen die großh . Staatskasse zu be¬
friedigen , widrigens die mit Beschlag belegte Gleich -
stellungSgeld- Forderung derselben an Zahlungsstatt zu-
gewiescn würde.

Dies wird hiermit unter Hinweisung auf die
Nr . 180 , 276 dieses Blattes vom Jahr 1863
öffentlich bekannt gemacht , mit der Auflage an den
Beklagten , einen am Orte des Gerichts wohnenden
Gewalthaber binnen 14 Tagen aufzustellen, wi¬
drigenfalls alle weiteren Verfügungen und Erkennt¬
nisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie der Par¬
tei eröffnet wären , an dem Sitzungsorte des Gerichts
angeschlagen würden .

Walldürn , den 3. Mai 1866.
Großh . bad. Amtsgericht .

K u g l e r .
Z .f.993. Nr . 12,892. Karlsruhe . ( Schulden¬

liquidation . ) Gegm Banquier Mayer Levis
von hier haben wir Gant erkannt , und es wird nun¬
mehr zum Richtigsteüungs - und Vorzugsverfahren

Tagfahrt anberaumt auf
Freitag den 8 . Juni d . I . .

Vormittags 9 Uhr .
Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer

für einem Grunde Ansprüchean die Gantmasse machen
wollen, aufgefordert, solchem der angesehen Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden, und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen, sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oderNach-
laßverglcich versuchtwerden, und es werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des MassepfiegerSund Gläubigerausschusses die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigensalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , mir an dem Si -
tzungsorle des Gerichts angeschlagen, beziehungsweise
den im Auslande wohnenden Gläubigern , deren Auf¬
enthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden .

Karlsruhe , den 8. Mai 1866.
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Vincent ».
Z . f.997. A . G.Nr . 10,999 . Pforzheim . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Viktualienhändler
Albert Dicterlin von Pforzheim haben wir Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung«- und Vor¬
zugsverfahren auf
Donnerstag den 24 . Mai , Vorm . 10 Uhr ,
angeordnet.

Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem
Grund Airsprüche an die Gantmasse machen wollen,werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumeldm , die etwaigen
Vorzugs - und Unterpfandsrechte, die der Anmeldende
geltend mache« will , zu bezeichnen und zugleich die
Beweisurkunden vorzulegen, oder den Beweis mit an¬
dern Beweismitteln anzutreten .

In der Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - und Nach¬
laßvergleich versucht werden.

In Bezug auf Borgvergleich und jene Ernmnungen
wird der Nichterscheinende als der Mehrheit der Erschie¬
nenen beitretend angesehen werden.

Den Ausländern wird aufgegeben, bis dahin einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den Empfangaller Einhändigungen , welche nach den diesseitigen Ge¬
setzen der Partei selbst oder in deren wirklichem Wohn¬
sitze geschehen sollen , anher zu bestellen , widrigens alle
weiteren Verfügungen oder Erkenntnisse mit der Wir¬
kung der Eröffnung lediglich an die Gerichtstafel da¬
hier angeschlagenwerden würden .

Pforzheim , den 4. Mai 1866. ^Großh . bad. Amtsgericht.
^

B o e ck h .
Z .f .970. Nr . 5212 . Emmendingen . ( Ent¬

mündigung .) Durch diesseitiges Urtheil vom
5. März d. I . , Nr. 3044 , wurde Johann Georg Ro¬
ser ron Windenreuthe wegen bleibenden Zustandes
von Gemülhsschwächefür entmündigt erklärt .

Dieses wird öffentlich verkündet mit Dem , daß
Andreas Kiefer von Windenreuthe als dessen Vor¬
mund aufgestellt ist.

Emmendingen , den 27 . April 1866.
Großh. bad. Amtsgericht,

v . Rotteck .
Z .f.995. Nr . 6545. Offenburg . (Entmün -

dlgung .) Viktoria M ai von Rammersweier wurde
durch Erkenntniß vom 18. v. M . wegen GemüthS -
sibwäche entmündigt . Als deren Vormund wurde
Johannes Vogt von Rammersweier aufgestellt.

Offenburg, den 1 . Mai 1866.
Großh . bad. Amtsgericht.

Roth .
Z .f .990. Nr . 2685 . Eberbach . ( Entmün¬

digung . ) Peter Weber von Neckarwimmersbach

wurde durch Erkenntniß vom 11 . v. MtS . wegen Ge-
müthsschwäche entmündigt und Peter Lenz jg . von
da zum Vormund desselben ernannt .

Eberbach, den 7 . Mai 1866-
Großh . bad. Amtsgericht.

Hauser .
Z .f .994 . Nr . 2999 . Gerlachsheim . ( Be¬

kanntmachung .) Für PeterDeppisch vonKrenS -
heim wurde Johann Schenk von da als Pfleger aus¬
gestellt , ohne dessen Mitwirkung er die im L.R .S . 499
bezeichnet «» Rechtsgeschäfte nicht vornehmen darf .

Gerlachsheim, den 5. Mai 1866.
Großh . bad. Amlsgericht.

Schwab .
Begl. : Hemmerich .

Z .f.986. Donaueschingen . ( Erbvorla¬
dung .) Emil Limberger , lediger Metzger von
Dürrheim , ist zur Erbschaft seines Großvaters Jo¬
hann Limberger , Bierwirths von Donaueschingen,
herufen.

Da dessen Aufenthalt nicht bekannt ist , so werden
derselbe oder seine Rechtsnachfolger aufgefordert , sich

binnen drei Monaten , von heute an ,
zur Empfangnahme seines Erbbetreffnisses bei dem
Unterzeichneten zu melden , andernfalls solches Denje¬
nigen zugeiheill würde, welchen es zukäme, wenn die
Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Donaueschingen, den 7. Mai 1866.
Röm , großh. Notar .

Z .s.907 . Engen . (Erbvvrladung .) Kaspar
Münzer 's Wittwe , Maria , geb. Sauter , von En¬
gen ist am 31. Januar 1866 mit Tod abgegangen,und hat dieselbe unterm 10. Juni 1864 einen öffent¬
lichen letzten Willen errichtet , worin nachgenannten
Personen ein Vermächtniß zugedacht wurde, als :

a ) Den Ursula Münzer 's sämmtlichen Kindern ,Namens Cäcilia , Maria , Jakob Bausch von
Mauenheim , zur Zeit in Amerika, ein Legat von
600 fl . ;

d ) den Johann Nepomuk Sauter 's Kindern in
Ungarn ein Legat von 500 fl. ;

c) 13 Pathenkindern je ein Legat von 25 fl.
Da der Aufenthalt dieser Personen und Stückver-

mächtnißnehmer hierorts unbekannt ist , so werden sie
oder ihre Rechtsnachfolger zur Empfangnahme des
ihnen zugedachten Legats mit Frist von

drei Monaten
vorgeladen , mit dem , daß im Falle des Ausbleibens
das betreffende Vermächtniß denjenigen Personen
würde zugetheilt werden , welches ihnen zugekommen
wäre , wenn die Vorgeladenen nicht mehr am Leben
gewesen .

Engen , den 1 . Mai 1866.
Latiner ,
cinstw. Notar .

Z . f .992. Ettlingen . ( Oeffentliche Auf¬
forderung .) Joseph Mackert , Schuhmacher von
hier, ist zur Erbschaft auf Ableben seines Vaters , des
Zimmermanns Joseph Mackert dahier, berufen.

Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird
derselbe aufgefordert,

innerhalb 3 Monaten
sich zu den ErbtheilungSvcrhandlungen dahier anzu¬melden , widrigenfalls die Erbschaft Denen zugetheiltwürde , welchen sie -»gekommen, wenn der Vorgela¬
dene zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre.

Ettlingen , den 1 . Mai 1866.
Großh . Notar
Köhler .

Z.f.989. Nr . 90 . Krautheim . ( Erbvor¬
ladung . ) Joseph Adelmann von Ballenberg,
zur Zeit in Amerika , unbekannt wo , sich aufhaltend ,
ist zur Erbschaft der ledig verstorbenen Magdalena
Adelmann von Obcrwittstadt berufen » und wird
hierzu mit dem Anfügen vorgeladen , daß , wenn
er sich

innerhalb 3 Monaten
dahier nicht meldet , die Erbschaft lediglich Denjenigen
zugetheilt werden wird , welchen solche zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit teS ErbansallS gar nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Krautheim , den 7. Mai 1866.
Der großh. Notar

M e i x n e r.
Z .s.991 . Nr . 3156 . Waldkirch . ( Urtheil .)

I . ll . S . gegen Hoboist Friedrich Blum von Prech-

thal , wegen Desertion, wird nach Ansicht des Gesetzesvom 5 . Oktober 1820 , 8 4 , sowie des Gesetzes vom24 . Mai v . I . auf Ausbleiben des Beschuldigtenin der
heutigen Hauptverhandlung erkannt :

»Hoboist Friedrich Blum von Prechthal seider Desertion für schuldig zu erklären und des¬halb , vorbehaltlich seiner persönlichen Bestra¬
fung im Betretungsfalle , zu einer Geldstrafevon 1200 fl. , sowie zur Tragung der Kosten de«
Strafverfahrens zu verurthcilen . "

V. R . W.
Waldkirch, den 4 . Mai 1866.

Großh . bad. Amtsgericht.
H e l m l e.

Z .i.4 . Freiburg . (Urtheil .)
I . A. S .

gegen
Karl Schaffner , Kellner von Buch¬
heim,

wegen Körperverletzung,wrrd auf gepflogene Hauptverhandlung zu Recht er¬kannt :
»Karl Schaffner von Buchheim sei der mit

Vorbedacht verübten Körperverletzung des Fer¬dinand Kiefer von Holzhausen und des Mar¬
tin Stiefel von da schuldig , und deßhalb zueiner Arbeitshausstrafe von einem und einem
halben Jahre oder einem Jahre in Einzelhaft ,
geschärft durch 12 Tage Hungerkost, sowie zu den
Kosten des Strafverfahrens und der UrtheilS-
vollstreckung zu verurtheilen ; auch habe der¬
selbe den genannten Verletzten ihren Schaden ,vorbehaltlich der Liquidation desselben, zu er¬
setzen . '

V. R . W.
Dies wird dem flüchtigen Verurtheilten hiemitverkündet.
Freiburg , den 2 . Mai 1866.

Großh . Kreis - und Hofgericht Freiburg .Der Vorsitzende der Strafkammer .-
v . Litschgt .

Zur Beglaub . :
Köhler .

Z . r.2. Nr . 4427— 28 . Konstanz . (Verwei¬
sungsbesch luß .) In Untersuchungssachen gegenKranzwirth Franz Joses Stoll von Erzingen , we¬
gen Betrug « gegen Gläubiger und Widersetzlichkeit ,gegen dessen Ehefrau Katharina , geb. Weißenber¬
ger , wegen Theilnahme am Betrug gegen Gläubiger ,ferner gegen Wilhelmine , Adolf Eduard , Albert und
Joses Stoll von da , wegen Beihilfe zu dem Betrug
gegen Gläubiger , sowie gegen die Wittwe des Johann
Georg Ebner , Magdalena , geb. Stark , von da,wegen Begünstigung zu diesem Verbrechen.Der Mitbeklagte Albert Stoll von Erzingen ,20V, Jahre alt , sei unter der Anschuldigung : daß er
mehrere Fahrnisse, im Gesammtwerthe von mindestens72 fl . 54 kr. , am 25 . oder 26. November V. J ., wenigeTage vor dem gegen seinen Vater Franz Josef Stoll
«lfolgten Ganlausbruche , in Folge eines Auftrages
seiner Mutter in Gemeinschaft mit seinem BruderEduard Stoll beseitigt und dadurch das vorsätzliche
Verbrechen seiner Eltern ( Betrugs gegen Gläubiger )
wissentlich befördert Hab« , auf Grund der 88 465.450 , 403 Ziffer 2,134 ff . des St .G .B . in Anklage¬stand zu versetzen , und sei diese Sach « gemäß 8 26
Ziffer I in Verbindung mit Beilage II Ziffer 44 de»
Gerichtsverfassungsgesetzcs, 8 295 der Sl .Pr .O . zurAburtheilung an das großh . Kreisgericht Waldshut ,als Abrheilung der Strafkammer des großh. KreiS-
und HosgerichlS Konstanz , zu verweisen. Dies wirddem flüchtigen Angeklagten mit dem Anfügcn bekannt
gemacht , daß er sich 14 Tage vor der noch zu bestim¬menden Hauptverhandlung bei dem Untersuchungs¬richter , dem großh. Amtsgericht Jestetten , zu stellen
habe .

Konstanz, dm 5. Mai 1866.
Großh . Kreis - und Hofgericht Konstanz,Raths- und Anklagekammer.

W e d e k i n d.
- _ Schaaff .

»M ^LehrUngSgefuch .
Z .g.745. In ein Material - und Farbwaaren -

Geschäft eo xro , Lärm ein mit guten Vorkenntniffen
versehener junger Mann aus guter Familie als Lehr¬
ling eintreten.

Wo ? sagt die Expeditton dieses Blattes .
Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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